
Stadt Zerbst/Anhalt Stadt Zerbst/Anh., d. 22.09.2020 
Ortschaftsrat Zernitz 
 
 
Niederschrift  
über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates Zernitz am 25.06.2020 
 
 
Sitzungsort/-zeit:  Bürgerhaus Zernitz, Grüne Straße 1, 39264 Zerbst/Anhalt 

    19:00 Uhr – 20:05 Uhr 
 
Ortsbürgermeisterin  

Frau Dr. Beatrix Haake  
 
Ortschaftsratsmitglieder  
Frau Gabriele Fricke  
Frau Ines Käsdorf  
Frau Katharina Schub  
 
Protokollantin  

Frau Laura Kotsch  
 
 
Nicht anwesend sind: 

 
Ortschaftsratsmitglieder  

Herr Thomas Krieg entschuldigt 
 
 
Öffentlicher Teil: 

 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit    

 
Die Ortsbürgermeisterin eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden Ortschaftsräte. Sie 
stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 4 
Ortschaftsräten gegeben. 
 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tagesordnung    

 
Änderungen zur Tagesordnung gibt es nicht. 
Die Tagesordnung wird mit 4 Ja-Stimmen bestätigt.  
 
TOP 3 Einwohnerfragestunde    
 
Die anwesenden Einwohner stellen keine Anfragen. 
 
TOP 4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.02.2020    

 
Änderungen zur Niederschrift der letzten Sitzung gibt es nicht.  
Die Niederschrift der letzten Sitzung wird mit 4 Ja-Stimmen bestätigt 
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TOP 5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefassten Beschlüssen    

 
Frau Haake berichtet zu folgenden Themen:  
 

- Corona: Ab dem 18.3 wurde das Bürgerhaus gesperrt. Nach Lockrungen durch den Bund und 
das Land, kann die Nutzung des Bürgerhauses nun langsam wieder anlaufen. Natürlich ist die 
Einhaltung des Hygienekonzepts zwingend erforderlich. Ab dem 01.07. wird eine neue 
Eindämmungsverordnung kommen, man muss abwarten, was die Lockerungen mit sich 
bringen.  
Durch die Eindämmungen fielen nun viele Feste aus, wie z. B. das 1. Mai-Fest, das 
Backofenfest in Strinum. Der Tag des offenen Denkmals wurde bundesweit abgesagt.  
Eventuell kann mit dem Drachenfest im Herbst wieder gestartet werden.   

 

- Bibliothek: Es haben sich ca. 1000 Bücher angesammelt. Janett Kaiser hat zusammen mit Frau 
Haake alles katalogisiert und angefangen einzuräumen. 

 

- Das Treffen in den Vereinen ist noch nicht möglich, weil der Abstand nicht eingehalten werden 
kann. Der Osterfeuerplatz kann dadurch auch noch nicht eingezäunt werden. 

 

- Herr Bustro ist am 26.05 verstorben. Frau Haake ein Gesteck im Namen des Ortschaftsrates 
hingeschickt.  

 

- Ein Schornsteinfeger hat sich das Backhaus in Strinum angesehen, dass aus dem Schornstein 
von innen Steine rausgefallen sind. Beim der Begutachtung am 19.06. kam heraus, dass die 
weitere Nutzung unbedenklich ist. Es kann also weiter gebacken werden. 

 

- Da durch Corona kein Arbeitseinsatz im Bürgerhaus durchgeführt werden konnte, hat die 
Stadtverwaltung eine geringfügig Beschäftigte Mitarbeiterin aus der Turnhalle Güterglück 
freigestellt, damit diese dann in Zernitz das Bürgerhaus reinigen kann. Sie hat die 
Reinigungsarbeiten zu vollster Zufriedenheit erfüllt.  

 

- Am 14.05.2020 war das Schadstoffmobil in der Ortschaft  unterwegs. Auch in diesem Jahr war 
es wieder so, dass die Vorschrift gilt, dass jeder seine Wertstoffe (Kanister, Farbeimer etc.) 
persönlich abgeben muss. Aber auch in diesem Jahr kam es wieder dazu, dass große Kanister 
vor dem Bürgerhaus abgestellt worden, die die Entsorgungsfirma nicht mitgenommen hat. Auch 
nach mehrmaligen Bitten nicht. Nun stehen sie auf dem Innenhof des Bürgerhauses. Trotz 
Aushänge etc. haben sich die Eigentümer nicht gemeldet. Nun muss die Ortschaft die 
Entsorgung teuer organisieren.  

 

- Frau Haake meldete nach der Anfrage zur Ersatzanschaffung für bewegliche Haushaltsmittel 
einen neuen Reinigungsschrank an. Nun muss die Situation des Haushaltes abgewartet 
werden.  

 

- Für den Friedhof Strinum ist die zugesagte Bank genehmigt und wird nun demnächst 
aufgestellt. Die Bank an der Südseite hat neue Latten bekommen, da diese vorher kaputt 
waren.   

 

- Kirche Strinum: Herr Haake hat im März um die Kirche Traufstreifen gezogen. Diese wurden 
von Spendengeldern bezahlt. Im Moment sind Schleifarbeiten an den Bänken in Gange. Hilfe 
hierfür gibt es vom VHS Bildungswerk. 

- Erdgas: Die Ortschaft hat Bedarfsermittlung gemacht, die die Einwohner positiv aufgenommen 
haben. Da die Quote nicht erreicht werden konnte, hat sie selbst nochmal Kontakt zu 
Gasstadtwerken aufgenommen. Dort war ihr Eindruck zwar positiv, aber am 18.6 bei der OBM-
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Beratung wurde bekannt gegeben, dass kein Ausbau der übrigen Ortsteile mehr stattfindet. 
Grund hierfür ist, dass die Strecke der Gasleitungen zu lang sind und die zu geringe Anzahl 
Anschlüsse. Demnach müssen hohe Kosten auf die Anschlüsse umgelegt werden und die 
Gasstadtwerke würden hohe Kredite aufnehmen müssen, die mit keinem Förderprogramm 
unterstützt werden könnten.  

- Von der Verwaltung erging eine Anfrage zur Erfassung von Kulturgütern in den Ortschaften. Die 
Ortschaftsräte werden nochmal Kontakt zu verschiedenen Personen aufnehmen, um Infos zu 
sammeln.  

- Zur Anfrage von Frau Natho zum Volksstimmeartikel zu Investitionen in den Ortschaften erging 
nur eine unbefriedigende Antwort. 

- In Kuhberge ist die Agrico ist gegen einen Baum gefahren. Nach Vermessung etc. stellte sich 
heraus, dass der Baum gefällt werden muss, da er sehr marode ist. Eine Ersatzpflanzung ist 
aber geplant. 

 
 
TOP 6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen    

 

- Keine Beratungsgegenstände.  
 
Sitzungsunterbrechung 
 

Herr Teichelmann wird in Kürze von Zerbst nach Strinum in sein Elternhaus ziehen. Bei der 
Vermessung der Grundstücksgrenzen wurde festgestellt, dass dem Grundstück 7 m zu wenig 
zugemessen worden. Er hat bei der Verwaltung (Frau Ball) vorgesprochen, da er das 
Nachbargrundstück erwerben oder pachten möchte. Das könnte das gesamte Grundstück sein, 
oder auch nur Teilflächen. Bisher hat die Familie Teichelmann das nebengelegene Grundstück 
gepflegt. Da er seit dem 01.01.2020 ein Nebengewerbe angemeldet hat, möchte er diese Fläche 
dafür nutzen.  
Nun gab es mit den Nachbarn ein Gespräch, welches nicht sehr positiv verlief. Deshalb bietet er 
eine Einigung ein, dass die Fläche auf Wunsch auch geteilt werden kann, damit jeder etwas von 
dem Grundstück hat.  
Er möchte den Ortschaftsrat über diese Thematik informieren, damit bei eventueller 
Beschlussfassung zum Verkauf/Verpachtung sein Willen/Sicht auf die Dinge auch berücksichtigt 
werden kann.  
 
Abschließend gibt er bekannt, dass er bei Zuzug nach Strinum der Freiwilligen Feuerwehr 
beitreten wird.  
 
 
 
 
      
 
 
Dr. Beatrix Haake Laura Kotsch 
Ortsbürgermeisterin Schriftführerin 
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